
Die FleGS-Klasse in der Stadtbücherei 
Frau Hergöth, die Leiterin der
Stadtbücherei, nahm sich Zeit, uns die
neuen Räumlichkeiten der Bücherei bei
der Spitalkirche zu zeigen.
Nachdem wir eine spannende Geschichte
gehört hatten, durften wir uns vor Ort
noch etwas umsehen. 

Auch nächstes Jahr bekommen wir wieder eine Bücherkiste für
unser Klassenzimmer ausgeliehen.
Wir hatten viel Spaß und kommen gerne wieder. 
Vielen lieben Dank an Frau Hergöth!

Wir, die FleGS-Klasse,
gingen ins Kino und
schauten uns einen
lustigen Film mit den
Olchis an. Das hat Spaß
gemacht!

Bei wunderbarem
Sonnenschein hat die
FleGS-Klasse einen
Wandertag gemacht. Wir
haben viel gesungen und
sind tüchtig marschiert. 

Die FleGS feiert Fasching. 
Thema: Maskenball



Im Februar feierte die 1e
Fasching. 

Am Ende des Jahres hatten wir
mit unserem Sommerferien-
Countdown jede Menge Spaß.
Wir brachten z.B. Spiele mit,
kamen mit verrückten Frisuren
oder im Partnerlook mit
Freunden zur Schule.

Besuch in der Schülerbücherei

Frau Bauer zeigte unserer
Klasse die neu gestaltete
Schülerbücherei. Hier konnten
wir stöbern, lesen oder auch
gleich Bücher ausleihen. 



Eine Wohlfühl-Oase für Bienen (4a)
„Wie wäre es mit einer richtigen Wohlfühl-Oase für unsere
Schulbienen?“ Neben dem Bau eines eigenen Bienenhotels durfte
auch eine „Wellness-Anlage“ für die wichtigen Insekten nicht
fehlen. Denn nach einer ausgiebigen Begehung erkannten wir
schnell, dass den Bienen bei uns nur wenig Nahrung zur Verfügung
stand. Dank der großartigen Unterstützung von Pflanzen Spengler
konnten wir unsere Idee in die Tat umsetzen. Fleißig werkelten wir
zusammen mit Frau Spengler-Mesch einen ganzen Vormittag in
unserem Pausenhof.

Frau Spengler-Mesch
erklärte uns, welche
Pflanzen sie mitgebracht
hatte. 

Nach getaner Arbeit begutachteten die ersten Bienen unser Werk.
Wir waren stolz auf unser Ergebnis und uns alle einig, dass die
Arbeit als Gärtnerin oder Gärtner große Freude bereitete. So
könnte Unterricht immer sein! Jetzt hoffen wir, dass die Wohlfühl-
Oase unseren Bienen wirklich hilft, genügend Nektar und Pollen zu
finden.

  



Auf dem Bauernhof (4a) 

Woher kommt unser Essen? Wie wird
aus Getreide Brot? Warum gibt die Kuh
Milch? Dass unser Kühlschrank ohne
Landwirtschaft ziemlich leer wäre,
wurde uns schnell bewusst - und dass
die Arbeit einer Bäuerin oder eines
Bauern sehr vielfältig ist! Also ging es
zur praktischen Erkundung eines
regionalen Bauernhofs: zum
Milchviehbetrieb der Familie Böck in
Oberglauheim. 

Nicht nur Hofhund Nelly begrüßte uns freudig, sondern auch
Frau Böck hieß uns mit einem Lied herzlich willkommen. Nach der
anstrengenden Wanderung stärken wir uns auf Strohbällen mit
Milchshakes, die aus der Milch der heimischen Kühe gemacht
wurden. Doch die Arbeit ging direkt los: Wir stellten unsere eigene
Butter her. Die war vielleicht lecker!

Endlich betraten wir den Kuhstall. So viele Geräusche konnten wir
mit geschlossenen Augen in dem großen Laufstall wahrnehmen! Frau
Böck erklärte uns „die drei Ls“ zum richtigen Umgang
mit den Tieren: leise sein, langsam bewegen und lieb behandeln.
Jetzt stellten wir „Kuhpizza“ aus Maissilage, Getreideschrot und
Kraftfutter her. Die Kühe freuten sich sichtlich über die leckere
Verpflegung. Alle packten fleißig mit an. Natürlich durften auch ein
paar Streicheleinheiten nicht fehlen.

Auf der Wanderung dorthin begutachteten wir die Pflanzen,
die auf den Feldern angebaut wurden.

Anschließend teilten wir uns in zwei Gruppen auf. Die eine Gruppe
durfte mit in den Melkstand und aus der Nähe beobachten, wie
eine Kuh gemolken wird. Die andere nutzte verschiedene Stationen,
um die Arbeit mit allen Sinnen zu erleben.

Dieser Ausflug wird uns lange in Erinnerung bleiben.



Lesetandem-Projekt der Klassen 4b
und 1a
Nach den Pfingstferien haben sich
die Viert- und die Erstklässler
getroffen, um gemeinsam zu lesen.
Einmal durfte ein Viertklass-Trainer
etwas lesen, dann war der
Erstklasssportler dran. Wir freuten
uns jedes Mal wieder auf eine neue
Lesetandem-Stunde!

„Spielzeug-Tauschparty“ der Klasse 4b 
Im Vorfeld haben Kinder der Klassen 3b, 4a und 4b Spielzeug, das
nicht mehr benutzt wird, abgegeben. Diese Spielsachen wurden dann
auf Spielzeug-Ständen präsentiert. Die Kinder konnten durch Abgabe
ihres alten Spielzeugs ein neues Spielzeug ergattern und handelten
hier ganz nach dem Grundsatz: Fairer Tausch. 


